
Abonnement
für Halle vierteljährlich 2 durch
die Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2mo
natlich 1 M 67 Pf 1 monatlich 84 Pf

excl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen ReichsPoſtanſtalten angenommen 5

Für die Redaction verantwortlich
Carl Langer in Halle

ceeeeneaec

gale Zeihun
Der Bote für das Saalthal

Zwölfter Jahrgang
äöhju jy reren ne

Inſerate
werden für die Spaltzeile
Raum mit 15 Pf berechnet und in
der Expedition ſowie von unſern An
nahmeſiellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reeclamen im redactionellen Theile

pr Zeile 30 Pf

Expedition
Halle a d Moritzzwinger 12

oder deren

g

r 241
Der Stand der Sozialiſten

geſetzdebatte
Die Dispoſitionen über Dauer und Verlauf der außerordent

lichen Reichstagsſeſſion ſind vollſtändig über den Haufen ge
worfen worden Bekanntlich wollte man die zweite Leſung in
drei Tagen erledigen aber an ihrem vierten Tage gelangte
man nur erſt dazu S 5 zu Ende zu berathen und die Dis
kuſſion von S 6 zu beginnen Derſelbe handelt von der Un
terdrückung ſozialdemokratiſcher Preßerzeugniſſe iſt in gewiſſem
Sinne der Kernpunkt der ganzen Vorlage und eröffnete jeden
falls wieder alle Schleuſen der Generaldebatte Jn parlamen
tariſchen Kreiſen iſt man darauf gefaßt noch die eben begin
nende Woche opfern zu müſſen ja es giebt Schwarzſeher
welche auch dieſer Berechnung einen zu großen Optimismus
vorwerfen Jm Reichstage lief am Sonnabend ſogar das
Gerücht um daß ſich aus den Verhandlungen als Epiſode
eine mehrtägige Kulturkampfdebatte unter lebhafter Betheiligung
des Reichskanzlers entwickeln werde Vorläufig iſt das Gerücht
allerdings nicht mehr als Gerücht allein als abſolut unmöglich
darf man die Eventuglität nicht betrachten da in den elaſtiſchen
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Rahmen welcher dieſen Verhandlungen geſpannt iſt alle Dinge
und noch einige andere hineingepackt werden können

In jedem Falle ſchießen die konſervativen Stimmen über
das Ziel hinaus welche eine gewaltſame Zurückdämmung der
Redeſluth durch Schlußanträge befürworten Es t zwar
vollkommen wahr das Schickſal des Geſetzes ſteht ungkänder
lich feſt durch Reden für oder wider kann daran gar nichts
geändert werden Auch ſind alle Argumente ſo vollkommen
erſchöpft daß die allermeiſten Redner an trivialer Monotonie
zu leiden beginnen und daß es für gebildete Hörer nachgerade
eine unerträgliche Tortur iſt die öden Gemeinplätze der ſo

hafte Schimpfworte eine unerquickliche Abwechſelung kommt
geduldig anhören zu müſſen Allein alle dieſe Geſichtspunkte
ſchlagen doch nicht durch gegen die Erwägung daß es ein po
litiſcher Fehler erſten Ranges ſein würde den Sozialdemo
kraten durch Abſchneiden des Worts ein ſehr billiges aber in
ſeinem Eindrucke auf die Arbeitermaſſe ſehr folgenreiches
Martyrium zu verſchaffen

Die ſachliche Achſe um welche ſich am Sonnabend das
Schwungrad der parlamentariſchen Beredſamkeit en war
die Frage ob der Bann des Sozialiſtengeſetzes für Wahlver
ſammlungen gelöſt werden ſolle Einerſeits konnte man nichtverkennen daß wenn der bezügliche Beſchluß der Kommiſſion

vom Hauſe ratifizirt werden würde das allgemeine Stimm
recht für die Anhänger der Sozialdemokratie ſtark beſchnitten
würde andererſeits aber lag noch mehr auf der Hand vaß
wenn alle drei Jahre für je zwei längere Perioden für die
Wahlen zum Reichstage und den Landtagen der Partikularſtaaten
der Agitation in Bezug auf Verſammlungen voller Spielraum
gewährt würde das Geſetz um einen beſten Theil ſeiner Wir
kung kommen müßte Dieſe Rückſicht mußte für alle Parteien
entſcheiden welche das Geſetz überhaupt wollen und ſo wurde
mit 200 gegen 167 Stimmen die von fortſchrittlichultramon
taner Seite beantragte Ausnahmebeſtimmung zu Gunſten der
Wahlzeiten abgelehnt Bei dieſer Gelegenheit fand die erſte
namentliche Abſtimmung in dieſen Debatten ſtatt die Ab
ſtimmungszahlen gaben einen deutlichen Fingerzeig über das
Stimmenverhältniß in welchem das Geſetz zur Annahme ge
langen wird Die Majorität dürfte nur noch etwas größer
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ſein da ſich in dieſer Spezialfrage unter den Gegnern etwa

Biſchof Dupanloup
Der ſoeben verſtorbene franzöſiſche Biſchof Felix Antoine

Philippe Dupanloup war am 3 Jan 1802 in Savohen
geboren Dieſe ſavoyiſche Abkunft hat ſein ſtreitbares und
ausdauerndes Weſen nie verleugnet Als Franzoſe hat er
ſich da Savoyen mittlerweile von Frankreich getrennt
worden war 1838 naturaliſiren laſſen

Schon 1810 kam Dupanloup nach Paris wo er verſchiedene
Schulen zuletzt Saint Sulpice paſfirte um dann 1825
zum Prieſter geweiht zu werden 1827 wurde er Beichtiger
des Herzogs von Bordeaux 1828 Katechet der Prinzen von
Orleäns und kurz vor der Julirevolution Almoſenier der
Kronprinzeſſin Mit 1831 beginnt ſeine Thätigkeit in der
Richtung der Erziehung und des Unterrichts der katholiſchen
Jugend welches Problem ihn ſo ſehr beſchäftigte daß er es
lange vorzog nur geiſtliche Aemter zu bekleiden in denen erſich der Jugend widmen konnte und alle übrigen auszu

ſchlagen 3 9Eine bemerkenswerthe Epiſode in ſeinem Leben iſt der
Umgang mit Talleyrand der ſich ſeiner Vermittelung bediente
um katholiſch zu werden

1841 erhielt Dupanloup von der Sorbonne die Profeſſur
der Rhetorik Er eröffnete die Lehrthätigkeit mit einem
Ausfall gegen Voltaire Der Bsprit fort des achtzehnten
d et ſcheint ſeine perſönliche Antipathie geweſen
zu ſein8 Biſchof von Orleans iſt Dupanloup am 6 April 1874 ge

ag den 15 Oktober 1878
ein Dutzend Nationalliberaler befand an ihrer Spitze Bam

berger Lasker und Stauffenberg
Augenblicklich hängen die Verhandlungen mitten in der

Diskuſſion des S 6 die von einem ultramontanen und national
liberalen Redner auf breiteſter Grundlage eröffnet worden iſt
Freiherr v Hertling variirte nochmals den bis zum Ekel ab
gedroſchenen Humbug daß der Liberalismus der Vater der
Sozialdemokratie ſei dagegen hielt Bamberger eine große
Rede die eine Fülle der treffendſten Bemerkungen umfaßte
und in ihrem anmuthig ſchwebenden Gang die lebhaft ange
regten Hörer über dieſe oder jene ſchwächere Stelle der logiſchen
Entwicklung hinweghob
Argument daß alle welche das Geſetz als reaktionär ver
werfen auf die ſchlimmſte Reaktion zuſteuern denn was jetzt
an freiheitlichen Opfern in einer traurigen Zwangslage ge
fordert wird iſt ein reines Kinderſpiel gegen das eiſerne Regi
ment welches

Beſonders einſchlagend war das

einem gewaltſamen Erhebungsverſuche der
Sozialdemokratie auf dem Fuße folgen würde Auch ſonſt
ſandte Bamberger einen Hagel wohlgezielter Geſchoſſe auf die
Gegner unter der dankbaren Heiterkeit des Hauſes kenn
zeichnete er jene abſonderliche Sorte von Politikern die ſich
morgens an den Brüſten der Börſe vollſaugen und abends mit
demagogiſcher Zärtlichkeit die ſchwielige Fauſt der Arbeiter
drücken Miſchungen von Pomade und Petroleum nannte
er dieſe ſchnurrigen Käuze das geflügelte Wort wird den
parlamentariſchen Sprachſchatz dauernd bereichern

Politiſche Neberſicht
Der langſame Gang welchen die Debatten über das So

zialiſtengeſe tz im deutſchen Reichstage nehmen läßt das
Intereſſe an denſelben mehr und mehr erkalten zudem ja der

n e d r en nicht mr i erſcheint
igldemokrati n in die legt m ſo mehr nehmen die inneren und äußeren Wirren inzialdemokratiſchen Abgeordneten in die höchſtens durch flegel a che OeſterreichUngarn verwickelt iſt unſere Auf

merkſamkeit in Anſpruch Die Miniſterkriſis in Ungarn ſteht
auf dem Punkte daß v Szell nach amtlicher Meldung defini
tiv der Leitung des Finanzminiſteriums enthoben und Tisza
mit der proviſoriſchen Leitung deſſelben betraut iſt während
Freiherr v Wenkheim das Miniſterium des Jnnern proviſo
riſch übernommen hat
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Bezüglich der Neubildung des öſter
ſchen Kabinets hört man daß mit Pretis vorerſt ein

gemacht werden ſoll in zweiter Linie wird Taafe
enannt Jn Oeſterreich iſt man natürlich über die beidenirkularſchreiben der Pforte ſehr indignirt Die Aufnahme

derſelben bei den übrigen Großmächten zeigt daß die Pforte
einen ſehr unglücklichen Griff mit denſelben gethan hat Der

rei

engliſche und der franzöſiſche Botſchafter in Konſtan
tinopel ſollen übrigens der Pforte den Rath ertheilt

wenigſtens eine militäriſche Konvention mitabenSſſerreic einzugehen Die ofſiziöſe Montagsrevue fertigt

die Verläumdungen der Disziplin der Okkupationsarmee ſehr
kurz damit ab daß ſich Oeſterreich ſelbſt dagegen zu ſchützen
wiſſen werde Auf die weiteren Schritte namentlich auf die
Okkupation des Sandſchaks von Novibazar würden weder die
Zirkülarſchreiben noch die Truppenſammlungen im Vilajet von
Koſſowo Einfluß haben Augenblicklich liege kein Bedürfniß
für die Ausdehnung der Okkupation vor wenn die Sachlage
J aber erheiſche werde Oeſterreich nur ſeine Intereſſen zu

athe ziehen Oeſterreich wird ſtrikte an dem berliner Ver
trage feſthalten und in einer Antwort auf die türkiſchen Zir
kularſchreiben bald ſeinen Standpunkt darlegen Jnzwiſchen hat

eneral Reinländer ſeine Aufgabe in Bosnien nahezuauch
vollendet Am 10 hat er Vernograc beſetzt und die Unter

des berliner Kongreſſes zugeſtimmt hat
eine ſo ſtürmiſche daß der Miniſterpräſident wegen eines
lärmenden Zwiſchenfalles erklärte er lege ſein Amt nieder
Die Uebergabe von Beſſarabien an Rußland und die Ueber
nahme der Dobrudſcha können nunmehr unverweilt vor ſich
r Ueber die Jnhibirung des Rückmarſches der

werfung der benachbarten Orte entgegengenommen die Jn
ſurgentenfeſte Kladus iſt eng zernirt Viele verwundete Jn
ſurgenten ſind allenthalben aufgefunden worden Der berüchtigte Hadſchi Loja iſt lebensgefährlich verwundet und wird wohl

ſterben da er die Amputation eines erſchoſſenen Beines verweigert Eine beſondere Kommiſſion hat bereits einen Entwurf

der proviſoriſchen Organiſation von Bosnien und der Herzego
wina ausgearbeitet Die Kommiſſion hat auch die Grundzüge
für die möglichſt ſchleunige Repatriirung der bosniſchen Flücht

feſtgeſetzt ſo daß dieſelbe nun wohl bald vor ſich gehen
wird

Die Jtaliener ſchwimmen all onda auf den Wogen
des Glückes Beneidenswerthe Leute deren Finanzen ſo gut
ſtehen daß trotz der Abſchaffung der Mahlſteuer keine Steuer
erhöhung keine neue Steuer beantragt zu werden braucht daßder Finanzminiſter vielmehr einen Geſehentwurf ausarbeitet

wonach der bisher am geringſten beſteuerte Grundbeſitz künftig
ganz von der Grundſteuer entlaſtet werden ſoll Einen
Dämpfer auf etwaigen Uebermuth der aus dieſen Verhältniſſen
reſultiren könnte ſetzt die Meldung daß in mehreren Städten
Jtaliens und namentlich an der Grenze eine internationali
ſtiſche Bewegung erwartet wird Die Regierung hat die ſtrengſten
Befehle zur energiſchen Verhinderung und Unterdrückung jeden
Ruheſtörungsverſuchs erlaſſen Bei den vielen Jntereſſen
welche Jtalien in Egypten hat konnte es nicht dulden daß
Frankreich und England in dem egyptiſchen Kabinet vertreten
ſind Jtalien aber nicht So ſind denn Unterhandlungen zu
dem Zwecke eingeleitet daß das Juſtizportefeuille einem
Italiener anvertraut werde Aus Furcht vor der Jmpor
tation des gelben Fiebers iſt für die ſpaniſchen Pilger eine
dreitägige Quarantaine in Civitavecchig angeordnet worden

Aus dem Orient liegt die Meldung vor daß auch die rumä
niſche Deputirtenkammer mit großer Majorität den Beſchlüſſen

Die Debatte war

uſſen hören wir nichts Neues die Pforte hatte den Fehler
begangen daß ſie in die von den Ruſſen geräumten Orte nicht
ſofort reguläre Beſatzungstruppen nachrücken ließ und ſo der
Bevölkerung die Möglichkeit gewährte gegenſeitig alle perſön
liche Unbill zu ahnden Es hat ſich nunmehr auch die pol
niſche Legion von den RhodopeJnſurgenten getrennt Jn
Klein aſien wird ſtrenge Juſtiz geübt Der Sultan hat die
gegen mehrere kundige Begs wegen begangener Grauſamkeiten
verhängten Todesſtrafen beſtätigt Der Kommandant von
Bahazid Taik Paſcha iſt degradirt der Kommandant von
Aladjadagh Mahmud Paſcha verhaftet worden

England Frankreich und Dänemark intereſſiren uns heute
nur durch ihre Kolonien Die Operation gegen Afghaniſtan
iſt eingeleitet aber mit der geplanten Ueberrumpelung von
Alimusſid haben die Engländer kein Glück gehabt dieſelbe
iſt aufgegeben worden Das urſprüngliche Programm wonach
eine kombinirte Vorrückung von drei Punkten aus im Anfange
des November beabſichtigt ſei wird beibehalten werden Zu
dieſem Zwecke werden energiſche Vorbereitungen getroffen
Von dem Abgeſandten des Vicekönigs an den Emir von
Afghaniſtan fehle es noch immer an jeder Nachricht
Frankreich hat mit der Herſtellung der Ordnung in Neu
Kaledonien zu thun Der Aufſtand iſt zwar größtentheils
niedergeworfen flackert aber noch in dem Bezirke von Bouſail
wo mehrere Koloniſten getödtet und verſchiedene Beſitzungen

Die Rolle die Dupanloup auf dem Konzil ſpielte iſt be
kannt genug
wenigſtens ihrer Opportunität Eines Tages ſoll Pius I
in einem Calembourg von etwas zweifelhafter Güte

Papſt recht
Es mußte den Biſchof von Orleans dieſes heftige Gemüth

bitter ſchmerzen als Veuillot der ihn fortwährend neckte
kränkte verſpottete in Rom den Sieg davon trug Als aber
Hefele ſich unterworfen hatte und ein Blatt der Kurie grau
ſam bemerkte es fehle jetzt nur noch eine einzige Unterwer
fungserklärung diejenige des Biſchofs von Orleans da ſandte
auch dieſer ſein peccavi nach Rom und erhielt dort die NoteCandabiliter se subjecit Den Kardinalshut aber erhielt er

noch immer nicht Pius IX zog ihm Andere vor die geiſtig
noch weniger bedeutend waren Leo III aber von dem
man wiederholt ſagte er werde Felix von Orleans zu Ehren
bringen kann es nun nicht mehr wenn er es wirklich hätte
thun wollen

In den letzten Jahren nahm Dupanloup an den monarchi
ſchen Umtrieben den regſten Antheil Er war in den Tuile
rien gern geſehen und mehr Jmperialiſt als Legitimiſt NoVerjagung Napoleons neigte er ſich aber zum Königthum hin

Man erinnert ſich des Briefes welchen er an Chambord
ſchrieb um dieſen zu bewegen in ſeinen Anſprüchen ein klein

u ſein damit man ihn eher zum Könighambord antwortete kühl er redete den
nach dem alten Stil der franzöſiſchen Könige nur mit

wenig liberaler
machen könne

Er war ein Gegner der Jnfallibilität oder

eſagt
haben Dupanloup ſei kein Wolf und in der Sache behielt der

Nach

s Dondorf und Söhne
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung

Der alte Mann athmete tief auf eine ſchwere drückende
Laſt ſchien von ſeiner Seele genommen zu ſein

Es gefällt mir doch nicht daß Du gerade in dieſem Hauſe
arbeiten willſt ſagte er Du gingeſt beſſer in eine andere
Stadt wo man Deine Verwandten nicht kennt Dein Groß
vater iſt Handwerker und Dein Vater war es auch Deinem
Fortkommen könnte das hinderlich ſein die reichen Leute

Wenn das Deine einzigen Bedenken ſind dann iſt es nutz
los ſie zu äußern, unterbrach ihn Roderich achſelzuckend

ſolche Vorurtheile kennt man in Amerika nicht und ich werde
mich auch hier über ſie hinwegſetzen Wenn Du auch nur ein
ſchlichter Handwerker biſt darum ſtehſt Du in meiner Achtung
um keine Linie tiefer als der reiche Mann der Millionen be
ſitzt Jch werde Dondorf morgen beſuchen und dann in der
erſten Viertelſtunde wiſſen was ich an dem Manne habe ge
fällt er mir nicht ſo trete ich auch nicht in nähere Verbin
dung mit ihm im andern Falle aber kann dieſe Verbindung
nur von großem Vortheil für mich ſein

Meiſter Schubert ſchüttelte das Haupt als ob er andeuten
wolle daß er dieſen Eigenſinn nicht begreife aber er ſchwieg
es mochte ihm wohl klar geworden ſein daß er dem Vorhaben
des jungen Mannes nichts in den Weg legen durfte

Meine Mutter hatte noch eine Schweſter nahm Roderich

e

worden und geblieben Er hat als ſolcher eine ungewöhn
Unermüdlich vertrat er in Hirten

redigten ſeine Anſichten Und er ſWorh
or

liebe über die ſozialen Er verwarf die jeſuitiſche Doktrin er
verbot ſogar einmal den Seminariſten ſeiner Diözeſe die Lektüre

e et eriehnbriefen Broſchüren Predigten
nicht nur über reinkirchliche Fragen ſondern auch mit

des Univers
In die Akademie wurde er tedeſgeremnmen Er verließ

eiſe als Littré zum
r erklärte nicht neben einem

dieſelbe aber ſpäter in geräuſchvoller
Mitglied ewählt wurde
Atheiſten ſitzen zu wollen

Aneigneur an Dupanloup ſaß in der Nationalverſammlung
neueſtens im Sengat überall für den Klerikalismus kämpfend
und bemüht der Republik das Leben ſauer zu machen Das
neue Geſetz über die akademiſchen Grade iſt hauptſächlich
ſeines Geiſtes Kind Aehnlich wie Biſchof Ketteler in Deutſch
land war auch Dupanloup eine hervorragende publiziſtiſche
Kraft energiſch leidenſchaftlich immer kampfluſtig mehr breit
als tief redend und ſchreibend weniger Philoſoph als ein
Mann des Tages der auf große Kreiſe zu wirken verſteht
Die meiſten Anderen welche violette Strümpfe tragen über

nach einer Pauſe wieder das Wort lebt ſie noch
Schubert blieb ſtehen ein harter ſtrenger Zug umzuckte

ſeine Mundwinkel indeß die alte Frau mit zitternder Hand
die Lampe anzündete

Ja ſie lebt noch, erwiderte er aber eine freundli
Aufnahme wirſt Du bei ihr nicht finden und deshalb rathe
ich Dir Dich nicht weiter um ſie zu kümmern Seitdem ſie
eine reiche Dame rn iſt ſchämt ſie ſich ihrer Eltern
vielleicht wird ſie ſich Deiner nicht ſchämen wenn ſie erfährt
daß Du Vermögen haſtragte er um HauptesLänge Aber wie iſt das möglich
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e
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von den Jnſurgenten angegriffen wurden
hat angeordnet daß der Gouverneur

inchina unverzüglich zwei Kompagnie MarineJnfane 22 nen ſende Auch der Kreuzer Hugon iſt aus den

chineſiſchen Gewäſſern nach NeuKaledonien beordert und der
Kontreadmiral Du PetitThouars begiebt ſich am 25 d eben
falls dahin In dem däniſchen Landsthing kam der Aufſtand
in St Croix zur Sprache Nach einer Mittheilung des
Finanzminiſters iſt derſelbe niedergeworfen und die Arbeit
auf den meiſten der Plantagen wieder aufgenommen worden
Ein der Regierung zugegangenes Telegramm ſpricht von
keinem Verluſt an Menſchenleben ſo daß wenn ein ſolcher
überhaupt ſtattgefunden habe derſelbe nur ein unbedeutender
ſein könne namentlich ſcheine keiner der Beamten bei dem
Aufſtande das Leben verloren zu haben

Deutſches Reich
Der Kaiſer und die Kaiſerin werden vorausſichtlich

gegen den 20 d M BadenBaden verlaſſen um ſich für Dul
einige Wochen der Kaiſer nach Wiesbaden die Kaiſerin nach
Koblenz zu begeben Ueber den Termin für die Rückkehr der
hohen Herrſchaften nach Berlin iſt noch nichts bekannt

Die Meldung daß der Reichskanzler ein längeres
Schreiben an den Kardinal Nina gerichtet habe wird

er Blättern als gänzlich aus der Luft gegriffen be
zeichnet

Die Rede des Reichskanzlers im Reichstage über Frank
reich hat in Paris großes Aufſehen erregt Die Preſſe ſucht
nachzuweiſen daß der Reichskanzler in ſeinen Andeutungen
betreffend die Geſinnungen der franzöſiſchen Regierung und
Preſſe Deutſchland gegenüber und namentlich hinſichtlich der
Schwierigkeit welche Deutſchland mit dem Sozialismus findet zu
weit gehe Einige Blätter erklären ſie wünſchten ſchon aus
Klugheit ihren Feinden nichts Böſes Die üble Laune des
Reichskanzlers gegen Frankreich wende ſich daher an eine falſche
Adreſſe Die République Françaiſe und andere leitende Or
gane meinen die Verweiſe und Jnſinuationen des Reichskanzlers
entſprängen aus übergroßer Leidenſchaftlichkeit und Mangel
an kaltem Blute Einige Blätter ſchlagen ſogar den Ton
ſcharfer Jronie an Die Konſervativen bemühen ſich aus jenen
Bemerkungen über die offiziöſe franzöſiſche Preſſe Kapital gegen
die Republikaner zu ſchlagen wohingegen das Journal des
Debats ſagt der Reichskanzler befinde ſich mit ſeinem Urtheile
im Jrrthum Die ganzen Kommentare der Preſſe beweiſen
wie ſehr die Worte des Reichskanzlers hier trafen und wie
richtig die Schlußfolgerungen deſſelben waren Der Miniſter
rath beſchäftigte ſich am 11 ebenfalls mit der Rede des Fürſten
Das große Publikum zeigt ſich einigermaßen beunruhigt durch
dieſelbe und äußert theilweiſe Befürchtungen für die guten
Beziehungen zwiſchen Frankreich und Deutſchland

Jn Bundesrathskreiſen verſichert man die Verſtändigung
über das Sozialiſtengeſetz ſei in erſter Linie davon ab
hängig daß das Verbot einer periodiſchen Druckſchrift nicht lehnung des Amendements der S 5 ſo aus es werden könne
durch das vorherige Verbot einer einzelnen Nummer bedingt
ſt wie die Kommiſſion gemäß dem Antrage Stauffenberg vor

ägt

Wie ruſſiſche Blätter melden wird der ſchon längſt geplante
Kongreß zur Einführung gleicher Maße und Ge
wichte in verſchiedenen Staaten im nächſten Jahre in
St Petersburg zuſammentreten und zugleich die Einführung
der europäiſchen Zeitrechnung in Rußland zur Ver
handlung bringen

Die Poſt dementirt die Nachricht der Korvettenkapitän
a D St Paul Jllaire ſei Verfaſſer der Artikel in der

Deutſchen Revue

Deutſcher Reichstag
11 Sitzung vom 12 Oktober

Der Reichstag ſetzte heute die zweite Leſung des Sozia
liſten geſetzes in dem bisherigen langſamen Tempo fort Nach

Möglich iſt Vieles ich habe das auch erfahren müſſen
Madame Stern wird vielleicht ſelbſt Dir erklären daß ihr alter
Vater vor Jahren einmal eine Anleihe bei ihr machen wollte
und daß ſie kein Geld hatte die Schulden anderer Leute zu
bezahlen Reden wir heute nicht darüber es findet ſich ja wohl
ſpäter noch eine Gelegenheit da zu Du wirſt nun bei uns
wohnen der Raum in unſerem Hauſe iſt allerdings beſchränkt
aber ein kleines Zimmer können wir Dir ſchon einräumen

Jch bin bereits in einem Gaſthofe abgeſtiegen Großvater
und ſo ſehr ich auch für Dein freundliches Anerbieten danke
glaube ich es doch aus verſchiedenen Gründen ablehnen zu
müſſen Sei mir deshalb nicht böſe ich würde Euch in vielen
Beziehungen geniren wenn ich bei Euch wohnte Meine Zeit
des Mittagseſſens iſt nicht die Eurige wir Amerikaner haben
eine ganz andere Lebensweiſe und es wird einige Zeit dauern
ehe ich mich an die deutſchen Verhältniſſe gewöhnen kann

Dann alſo nicht Du mußt das ja ſelbſt am Beſten wiſſen,
ſagte Schubert in einem Tone der eine gewiſſe Bitterkeit
durchblicken ließ eine Wohnung in dieſem Hauſe mag aller
dings nicht paſſend für Dich ſein

Daran habe ich nicht gedacht die Gründe die ich Dir
nannte ſind die einzigen die mich bewegen Deinen Vorſchlag
abzulehnen Wenn ich hier eine paſſende Beſchäftigung finde
werde ich das Hotel verlaſſen und hier in Eurer Nähe eine
kleine Wohnung miethen dann aber werde ich recht oft hierher
kommen um mit Euch zu plaudern

Ja ja thue das mein Kind, nickte die alte Frau wäh
rend ſie mit ihren welken Händen liebkoſend über die Hand des
Enkels ſtrich wir ſind alt ſehr alt und bald geht es mit
uns zu Ende Deine Beſuche werden die letzten Lichtſtrahlen
ſein die auf unſern Lebenspfad fallen Wir haben viel ge
duldet und viel gelitten lieber Roderich aber wir murren
en klagen nicht der liebe Gott weiß ja am Beſten was uns
rommt

Jn welchem Hotel bis Du abgeſtiegen fragte Schubert
den dieſe Bemerkungen unangenehm zu berühren ſchienen

IJn der Traube erwiderte Roderich
Das iſt kein gutes Haus es ſteht in einem ſehr ſchlechten

Der franzöſiſche j einer kurzen r des Abg v Minnigerode gegen den
geſtern von Windthorſt gebrauchten Ausdruck Große Partei
Bismarck sans phrase erklärt ſich Abg von Czarlinski prin
ipiell gegen das ganze Geſetz um die Machtbefugniſſe der
olizei mit denen in Bezug auf das Verſammlungsrecht die

polniſchen Landestheile ſchon jetzt die bitterſten Erfahrungen ge
macht hätten nicht noch mehr zu erweitern g

Abg v Geß Würtemberg empfiehlt die unveränderte Annahme des S 5 nach den Veſchlüſſen der Kommiſſion

bag v Stauffenberg hält es für ſelbſtverſtändlich daß
Wahlverſammlungen die ausſchließlich den Zweck verfolgen die
Wahl eines beſtimmten Abgeordneten zu betreiben unter die
Beſtimmungen des vorliegenden Geſetzes nicht fallen Das
Wahlgeſetz ſelbſt ſchütze derartige Verſammlungen und es ſei des
halb die Annahme des dahin zielenden Antrages Brüel voll

ommen überflüſſig werReinders Sozialdemokrat ergeht ſich zunächſt in einer
heftigen Kritik des Geſetzes im Allgemeinen er bezeichnet das
ſelbe als des deutſchen Reiches unwürdig und die Anhänger des

er als Landesverräther Ordnungsruf des Präſidenten
Fürſt Bismarck ſelbſt habe die Sozialdemokratie als Waffe gegen
die früher allmächtige Fortſchrittspartei durch ſeine ſtillſchweigende

uldung großgezogen jetzt werde ihm dieſelbe unbequem un
nun verlange er von der Landesvertretung Waffen um ſie
niederzuſchlagen Wolle man überhaupt Jemanden für die
jetzigen Zuſtände verantwortlich machen ſo ſei es der Reichs
kanzler ſelbſt der auf die Anklagebank gehöre Dieſe Aeußerung
ieht dem Redner einen zweiten Ordnungsruf zu Der Redneru dann die gegen die Sozialdemokratie erhobenen Beſchul
igungen zu widerlegen und beſtreitet namentlich daß ſie ſich die

Aufgabe geſtellt habe den Maſſen den Glauben an Gott zunehmen Ruf Moſt Moſt habe allerdings den Austritt aus
der Landeskirche gepredigt der Austritt aus der Landeskirche
involvire aber noch nicht das Aufgeben des Gottesglaubens

Abg Brüel beſtreitet die Richtigkeit der Deduktion des Abg
v Stauffenberg Es handelte ſich nicht allein um Reichstags
wahlen ſondern auch um Landtagswahlen und die Freiheit der
Wahlverſammlungen die auf der Landesgeſetzgebung beruhe
werde durch das vorliegende Reichsgeſetz abgeändert wenn Beg
durch eine ausdrückliche Beſtimmung das Wahlverſammlungsrecht
ganz allgemein ſicher geſtellt werde

Der Miniſter Graf z Eulenburg ſchließt ſich der Auf
faſſung des Vorredners daß das durch die de gewährte
Wahlverſammlungsrecht durch die Vorlage einge chränkt werdedurchaus an Die Wahlverſammlungen würden ſo weit es ſich
um ſozialdemokratiſche Beſtrebungen handle hierdurch allen
r Verſammlungen gleichgeſtellt Er glaube auch nicht daß
die Wahlverſammlungen eine nalmetennng beanſpruenen kön
nen denn wenn man die ſozialdemokratiſchen Agitationen in den
Verſammlungen überhaupt für gemeingefährlich halte ſo könne
man ſie doch auch in Wahlverſammlungen nicht dulden Hierzu
komme daß die Sozialdemokratie in ihren Programmen ſelbſt
auerkenne daß die Wahlen für ſie nicht Selbſtzweck ſondern nur
Agitationsmittel ſeien

Abg Hänel modifizirt den Brüel ſchen Antrag zu folgender
Faſſung Auf Verſammlungen zum Betriebe der den Reichsta
oder eine l betreffenden Wahlangelegenheiten nad
ausgeſchriebener Wahl finden die bisherigen reichs und landes
geſetzlichen Beſtimmungen unverändert Anwendung

Abg Lasker proteſtirt dagegen daß auch im Falle der Ab

als falle eine Wahlverſammlung die die Wahl eines Sozial
demokraten bezweckt ſchon an ſich unter das vorliegende Geſetz
Ein Verbot der Verſammlung ſei unter allen Umſtänden nur
uläſſig wenn die Wahlverſammlung ſtatt zu ihrem eigentlichen

Zweck zu unerlaubten Agitationen benutzt würde Der Miniſter
abe am Schluſſe ſeiner Ausführungen dies bereits ſelbſt aner
annt um aber auch den S 5 gegen jede mißbräuchliche Auslegung

der Behörden ſicher zu ſtellen empfehle er die Annahme des
Amendements Hänel

Abg v Kardorff bittet dringend den Antrag abzulehnen
wenn die Möglichkeit gegeben ſei daß der Abg Haſſelmann in
einer Wahlverſammlung eine Rede halte wie er ſie vorgeſtern
hier im Hauſe gehalten habe ſo ſei das ganze Geſetz überflüſſig

Der Referent Abg v Schwar ze ſchließt ſich dieſer Auffaſſung
an worauf das Amendement Hänel in namentlicher Abſtimmung
mit 200 gegen 167 Stimmen abgelehnt wird Mit der Mino
rität ſtimmen 16 Nationalliberale Jn gleicher Weiſe wird der
Antrag Brüel verworfen und ſodann 8 5 unverändert ange

s 6 handelt von dem Verbote von Druckſchriften mit ſozial
demokratiſcher ſozialiſtiſcher oder kommuniſtiſcher Tendenz

Frhr v Hertling Zentrum äußert ſich ſehr abſprechend
über den Ton der in zahlreichen ehren namentlich auch
in liberalen herrſche will aber gleichwohl von einem polizeilichen
Verbot nichts wiſſen Jnſonders wendet er ſich gegen das Verbot
von Druckſchriſten ſozialiſtiſchen Jnhalts

Bamberger konſtatirt daß Vorredner indem er ſich bereit
erklärt auf dem Wege der Disziplinirung der öffentlichen Mei
nung Maßregeln gegen unſittliche Schriften zu ergreifen ſich in
Widerſpruch mit ſeinen Parteigenoſſen geſetzt habe Dieſe Dis
ziplinirung iſt nicht möglich ohne Unterdrückung der Preßfreiheit
während die Freunde des Vorredners ſich immer für unbedingte
Preßfreiheit ausgeſprochen habe Wenn Windthorſt ſagt wir legten
uns durch Annahme des Geſetzes den Strick um den Hals dann
iſt es eben kein Ausnahmegeſetz Oho im Zentrum Wirwiſſen daß wir uns und Allen gewiſſe Beſchränkungen auf
erlegen weil andernfalls die Ausbreitung der Sozialdemokratie
ur Reaktion führen würde Sie aber an das Zentrum gewen
et unterſtützen die Sozialdemokraten weil Sie die Regaktion

wollen Sie fürchten nicht die Kommune die J Biſchöfe
erſchießen würde weil Sie ſicher ſind daß das deutſche Heer Sie

d ſchützen wird ſonſt würden Sie nicht ſo leichten Herzens Bünd
niſſe mit der Sozialdemokratie ſchließen Oho im Zentrum
Hier habe ich die Akten wollen Sie ſie hören e im
Zentrum Redner verlieſt alsdann einen Wahlaufruf der Sozial
demokraten in Mainz welcher die Wähler auffordert bei der
Stichwahl für Dr Moufang zu ſtimmen da derſelbe die nachbenannten Forderungen le unterzeichnet habe Ruf Weiter

leſen Moufang verpflichtete ſich zu wirken gegen Abänderung
des Wahlgeſetzes gegen alle Ausnahmegeſetze und gegen Vermehrung
der Steuern und Laſten Das Zentrum begleitet die Nennung
jeder Forderung mit lauten Bravos Bamberger fährt in der Ver
leſung fort Jede Stimme welche in Mainz für Dr Moufang
r wird iſt in Offenbach für Wilhelm Liebknecht ab
egeben da dort die Ultramontanen für Liebknecht ſtimmenon allen großen Fraktionen hat nur das Zentrum ein ſolches

Bündniß gewagt Die Sozialdemokratie wird jetzt die Er
fahrung machen daß die Bourgeoisfreiheit auch für ſie nicht
gleichgiltig iſt Für mich bedeutet die Annahme des Geſetzes die
ofſizielle Proklamirung der Umkehr der Denkungsart der deutſchen
Nation gegenüber der Sozialdemokratie Bamberger wendet
5 alsdann gegen den Reichskanzler der unmittelbar nach den
Lahlen im Reichstage eine poſthume Liebeserklärung an Laſſalle

zum Beſten gegeben habe Fürſt Bismarck habe ferner Produktiv
genoſſenſchaften mit Staatshilfe befürwortet das beweiſe daß
die Regierung die zuläſſigen Forderungen der Sozialdemokratie
erwäge Wo aber ſei die Grenze Ohne Konnivenz der Regie
rung würde die ſozialdemokratiſche Richtung einſt nicht einen
ſolchen Einfluß auf die Univerſitäten gewonnen haben wo faſt
alle Lehrſtühle der Volkswirthſchaft mit Anhängern derſelben
beſetzt ſeien Jch reſumire ich nehme dieſes Geſetz trotz
aller Bedenken an damit in ihm ein Denkſtein errichtet wird
für die Nation damit ſie ſich erinnere wie gefährlich die Spiele
reien waren zu welchen ſich Wiſſenſchaft Leben und Regierung
verirrt hatten Die Debatte wird vertagt Jn perſönlichen Be
merkungen ſuchen Moufang und Liebknecht die Anklage
Bamberger s zu entkräften Bamberger konſtatirt daß die Beiden
ſeine Angaben nur beſtätigt hätten Windthorſt zur Geſchäfts
ordnung ſagt er behalte ſich vor bei nächſter Gelegenheit die
durch die Preſſe der feindlichen Parteien und der Regierun
verbreiteten Lügen zu widerlegen was ihm einen Ordnungsru
ſeitens des Präſidenten zuzieht Fortſetzung Montag

Halle den 13 Oktober
Die mehrfach von uns beſprochene Angelegenheit der Re

ſtaurirung der Jahnhöhle und Anbringung einer Gedenktafel für d Ludw Jahn an der Höhle iſt nunmehr ſo weit
ediehen daß die ine reſp Enthüllungsfeier am 20 dehe kann Die Feſttheilnehmer verſammeln ſich nach dem

eſchluß in der letzten Komité Sitzung vormittags 11 Uhr im
Felſenburgkeller um ſich von da im geſchloſſenen Zuge nach der

Aktienbrauerei zu begeben und theils auf den Felſen theils auf
Gondeln ſich um die Höhle zu ſchaaren Nachdem die Feier
durch einen patriotiſchen Geſang eingeleitet iſt wird Herr Har
weck Waldſtedt eine Anſprache halten und ſpäter werden ſichdie Theilnehmer in der Aktienbrauerei zu Giebichenſtein äcfellig

zuſammen finden

nommen

Perſonal Veränderungen im Bezirke der kaiſerlichen OberPoſtdirektion zu Halle Gram ſind der Poſtkaſſirer That

dann iſt dies allerdings ein weiterer Grund ſür mich das
recht bald zu verlaſſen Und nun will ich wieder

rechen die Großmutter bedarf nach dieſer Aufregung der Ruhe
und ich habe auch noch Manches zu beſorgen Morgen ſehen
wir uns wieder bis dahin lebt wohl

Er hatte ſich haſtig erhoben und ſeinen Hut genommen
jetzt reichte er den alten Leuten die Hand und ſie ließen ihn
gehen fühlten ſie doch ſelbſt das Bedürfniß der W

Er hat keine Ahnung davon, ſagte die alte Frau nach
einer Weile und wir wollen das Verſprechen halten das
wir ſeiner Mutter gegeben haben

Kann er s nicht von anderer Seite erfahren erwiderte
Schubert achſelzuckend Jch denke es leben noch Perſonen
genug die jene Ereigniſſe kennen

Wer ſollte es ihm ſagen Peter Es wäre ja ſchändlich
Ach was dem Nächſten einen boshaften Hieb verſetzen das

thun die Menſchen gar zu gerne und wie leicht kann Roderich
dazu Gelegenheit geben Vielleicht findet Anna ſogar Vergnü
gen daran

Das beſtreite ich ganz entſchieden fiel ſie ihm ins Wort
Anna hatte damals ſchon das Kind lieb ſie wird ſchweigen

und ihr hat Eliſe ja auch das Verſprechen abgenommen das
wir ihr h mußten

Der Meiſter füllte ſein Glas noch einmal und trank es
langſam aus ſeine Hand zitterte als er es wieder auf den
Tiſch ſtellte

Jch will wünſchen daß es für ihn ein Geheimniß bleibt,
ſagte er Roderich ſieht mir nicht darnach aus daß er ſich
die Butter vom Brod nehmen läßt und wir könnten die auf
regenden Geſchichten noch einmal durchmachen müſſen Des
Le wäre es mir lieber wenn er in einer andern Stadt ſein

eil verſuchen wollte hier blüht ſein Weizen doch nicht das
will ich ihm ſchriftlich geben Gieb ihm den Rath Käthe ſo
bald er wiederkommt ich werde mich nicht viel mit ihm be
faſſen können denn wenn ich nicht in der Werkſtätte bin arbei
ten auch die Geſellen nicht

Damit ging er hinaus und die alte Frau ſaß noch lange in
Sinnen verſunken es war wie ſie ſelbſt geſagt hatte ein

Ruf
Jn wiefern
Na man ſagt es ſei eine Spielhölle Jch ſprach geſtern

noch mit dem Kommiſſar unſeres Viertels darüber weil ich
r den Beſitzer des Gaſthofes arbeite Die W möchte das
eſt gern ausheben r ſie kann keine Beweiſe finden die

Spieler ſind ihr zu ſchlau
Mich werden ſie nicht in Verſuchung führen ſagte Ro

Lichtſtrahl auf ihren Lebenspfad gefallen aber ſie ſah auch inder Ferne ſchon dunkle Wolken Aſſteigen die ihn wieder in

Nacht hüllen konnten

Drittes Kapitel

Jn der Traube
Das Hotel Zur Traube war ein Gaſthaus zweiten Ran

wie in der Nähe des Bahnhofes lagen ſo viele Gaſthöfe vom
erſten bis zum letzten Rang daß auch in der frequenteſten
Jahreszeit das Bedürfniß vollſtändig gedeckt ward und nur
von denen die ein weniger geräuſchvolles Logis ſuchten ver
irrten dann und wann Einige ſich in die Traube in der ſie
S pere ſo gut aufgehoben waren wie in einem der erſten

aſthöfe
Der Beſitzer dieſes Hauſes bot Alles auf um ſeine Gäſte

zufrieden zu ſtellen ſie wohnten und ſpeiſten bei ihm vorzüg
lich und forderten ſie vor der Abreiſe die Rechnung ſo er
ſtaunten ſie über die billigen Preiſe für die ſie ſo vorzüglich
bedient worden waren

An dieſen Gäſten die nur in ſehr geringer Anzahl und nur
vorübergehend für kurze Zeit in ſeinem Hauſe wohnten konnte
der Wirth wenig oder gar nichts verdienen dennoch vermehrte
ſein Vermögen ſich von Jahr zu Jahr er kaufte in jedem

Jahre Staatspapiere oder lieh namhafte Kapitalien auf ſichere
Hypotheken aus dabei lebte er mit ſeiner zahlreichen Familie
auf breitem Fuß und ſchon Mancher hatte ſich vergeblich den
ere darüber zerbrochen woher er das viele Geld nehmen

ochte

Allerdings war die Traube als Reſtauration ein ſtark be
ſuchtes Lokal aber ſolcher Lokale gab es viele in der Stadt
und an den Speiſen und den billigen Weinſorten die dazu ge
trunken wurden konnte der Wirth wahrlich nicht ſo viel ver
dienen er mußte alſo außerdem eine beſondere Erwerbsquelle
haben und die liebe Neugier bewog Manchen dieſer Quelle
nachzuforſchen

Vermuthungen entſtanden raſch ſobald man nur einen
e n für ſie gefunden hatte und wer ſuchen will der
indet auch

Unter den Gäſten die täglich die Traube beſuchten be
fanden ſich einige Offiziere Edelleute und Söhne reicher Kauf
herren und während einige Nachbarn behaupteten ſie ſähen
dieſe Herren ſtets in das Hotel hineingehen nie aber heraus
kommen verſicherten Andere ſie ſeien oft in der Morgenfrühe
durch Säbelgeraſſel und laute Stimmen aus dem Schlafe ge
weckt worden und dieſer Lärm könne nur durch die Gäſte der
Traube verurſacht worden ſein

Nun aber wurde die Thür des Gaſthofes jeden Abend mit
dem Glockenſchlage elf geſchloſſen und von dieſem Augenblick
an Niemand mehr in s Haus hineingelaſſen was geſchah hin
ter den n Thüren während der Nacht Die Ant
wort auf dieſe Frage war bald gefunden und mit ihr hatte
man auch die geheimnißvolle Erwerbsquelle des Wirths ent

h
n gderich ruhig gegen Hazardſpiele habe ich ſtets eine unbeſiegpare Abneigung gehegt Aber iſt es wirklich ſo wie Du ſegſt ges und da es für die Reiſenden ziemlich abgelegen lag ſowurde es von dieſen wenig beſucht Sowohl an ver Flußſeite deckt

Fortſetzung folgt
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it dorf hat in ſeinem Teſtamente außer

hierſelbſt zum Poſtinſpektor der OberPoſtkommiſſarius Michaelisbietet zum Poli ſirer der Telegraphenſeireltr Ziegler hier

ſelbſt zum Ober Poſtdirektionsſekretär die Ober TelegraphiſtenBurchardt Franke Heiland und Meyer hierſelbſt zu her ele
raphenaſſiſtenten und der Poſtpraktikant Städter dierſelbſt zum

oſtſekretär Verſetzt ſind die Poſträthe Gräper von hier nach R
Frankfurt a M und Steinhardt von Frankfurt a M nach hier
der Ober Telegraphenſekretär Haße von Frankfurt a M na

ier der Poſtſekretär Spielmann von hier nach Stralſund die
Ober Telegraphenaſſiſtenten König von Eilenburg nach Herz
ver See Merſeb und Schaller von Rheine in Weſtfalen
na angerhauſen ſowie die Telegraphenaſſiſtenten Knopf von
Herzberg Reg Bez Merſeb nach Eilenburg und Schlegel von
Sangerhauſen nach hier

Meteorologiſche Station

13 Okt 10 n Okt 8 U MrgDoarometer e ne
Thermometer Celſi
Riel Feuchtigkeit

Wind

764,67
6,63

94,4
NE1

11,13
77,0 90

e e e 06 Uhr früh Bei ſteigendem Barometer am 12 nahm die
Aufheiterung zu Am 13 ein angenehmer Herbſttag mit vor
über gehender d Gegen Abend wurde die ſchwache
Luſtſtrömung nordweſtlich und es trat völlige Aufheiterung ein
auch die Nacht war klar aber kühl Heute behauptet das Baro
meter noch ſeinen hohen Stand windſtill Reif Nebel
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

12 Okt 8 Uhr morgens Jm weſtlichen Europa herrſchte
ſtilles und heiteres Wetter im mittleren Europa war das Ba
rometer geſtiegen an den Küſten der Nord und Oſtſee friſche
Südweſtwinde und unbeſtändiges vielfach regneriſches Wetter

m mittleren Europa war die Temperatur allgemein geſunken
r 8 ſtill Nebel Petersburg 11 Süd ſti

oskau 5 Südweſt ſtill Nebel
mäßig bedeckt Memel 12 Weſt friſch Regen HamburSüdweſt piſig halb bedeckt Breslau 9 Südweſt u
Wien 9 ſtill heiter München 8 ſtill wolkig Kaſſel 7Südoſt leicht wolkig Karlsruhe 7 Südoſt i wolkig Kre
feld 9 Südweſt leicht wolkig Paris 9 ſtill halb bedeckt

4 9
eiter

Ein e Steigen des Nil in Unteregypten rief
Befürchtungen hervor nach Berichten vom 10 d M indeß dauert
das Steigen zwar noch fort doch iſt die Gefahr geſchwunden und
in Oberegypten beginnt der Fluß wieder zu fallen

e

Provinzial Nachrichten
S Belgern 12 Okt Am Donnerſtag früh hat ſich der

22 Jahre alte Ciſeleur Sch aus Bockwitz in der Haide am
Bockwitz Lauchhammerſchen Wege durch Erhängen den Tod
gegeben Der Todte war ein tüchtiger Arbeiter und vor Kurzem
erſt von der Aufſtellung des Reiterdenkmaks aus Köln zurückgekehrt
Seine Eltern waren mit einem von ihm angeknüpften Liebes
verhältniß nicht einverſtanden worüber er tiefſinnig geworden
ſein mag Jn Frauendorf bei Ortrand brannten am Sonn
abend Nachmittag gegen 32 Uhr die Wohnhäuſer von 7 Be
ſitzungen nieder Wegen des Waſſermangels in Frauendorf und
bei den dortigen alten Gebäuden konnte die herbeigeeilte Löſch
hilfe wenig ausrichten und es iſt noch ein Glück daß die
Betreffenden nicht auch noch den Verluſt der Scheunen mit der
Ernte zu beklagen haben Das Feuer iſt bei einem der Gebrüder
Ruhland ausgebrochen und zwar ſoll es durch Kinder entſtanden
ſein Ein gleicher Unglücksfall iſt aus dem 3 Stunden von
hier entfernten Dorfe Rauda zu melden Während im Vorder
raume einer Scheune gedroſchen wurde brach in dem hinteren

Theile derſelben Feuer aus welches mit ſolcher Schnelligkeit um
ich griff daß binnen 10 Minuten alle Gebäude des Gehöfts in

Flammen ſtanden und auch noch Wohnhaus und Scheune des
angrene Schurig ſchen Gutes in Aſche gelegt wurden

c Belgern 13 Okt Auf dem Gottesacker in Berthels
dorf bei dem in unſerer Nähe gelegenen ſächſ Städtchen
Brand iſt in der Nacht des 6 d Mts an dem Grabe einer
Gutsbeſitzerstochter die vor etwa einem Vierteljahr geſtorben iſt
ein Akt gräßlicher Rohheit verübt worden Man fand am
Morgen Grab und Sarg gewaltſam geöffnet und die Kiſſen vom
Sargbette herausgeriſſen Auffallenderweiſe war die Leiche derWerihſachen die ſie mit in s Grab bekommen nicht beraubt und
darf man daraus wohl den Schluß ziehen daß die Räuber ge
ſtört worden ſind Am 7 d iſt der Thatbeſtand gerichtlich auf
genommen worden Wie verlautet ſoll im Publikum der Glaube
verbreitet geweſen ſein der Leiche ſei von den wohlhabenden
Eltern eine Summe Geldes mit in s Grab gegeben worden und
dieſes Gerücht die Veranlaſſung zu der Schandthat gegeben

abend Elſterwerda 12 Okt Die Vorortſchaft des Sänger
bundes des Meißner Landes welche ſeit drei Jahren vom
Geſangverein Concordia in Elſterwerda geführt worden iſt
wurde geſtern an Großenhain übergeben Dort wird auch
wahrſcheinlich ſchon im nächſten Jahre das Bundes Sängerfeſt
abgehalten werden

z Eckartsberga 10 Okt Nachdem die Kartoffel und Rü
benernte zum größten Theil in hieſiger Gegend beendet läßt ſich
ein ſicheres Urtheil über den Ausfall derſelben feſtſtellen Das
Ergebniß der Kartoffelernte iſt ein ſehr verſchiedenes Zum Theil
hat die Kartoffelkrankheit die Erträge bedeutend geſchmälert auf
einzelnen Feldern fanden ſich 50 bis 70 kranke Kartoffelnwäprend auf anderen nur ſehr vereinzelt ſich von der Fäule er

riffene Kartoffeln zeigten Ganz beſonders hat die Krankheit dieForoſſeln auf denjenigen Feldern ergriffen die im vorigen Jahre
Klee getragen Die Ernte der Futterrüben iſt durchgängig eine
reichliche und gute

S Eisleben 13 Okt Jn verwichener Woche hat ſich hier
ein ZitherKlub gebildet der auch in unſerer Stadt wie in
ſo vielen andern dieſem lieblichen Jnſtrumente mehr Aufnahme
verſchaffen wird Jn hieſiger Gegend macht ſich ein ſo leb
hafter Zudrang zum Lehrerſtand geltend daß ſchon jetzt keine
Anmeldungen auf der hieſigen Präparandenanſtalt für Oſternkünftigen VSuhres weiter angenommen werden können Die
Anſtalt wird zu dieſer Zeit von 100 Zöglingen beſucht ſein

Querfurt 10 Okt Seitens der königl Regierung zu
erſeburg wird jetzt eine Beſchränkung der in dem dieſſeitigen
egierungsbezirke beſtehenden Jahrmärkte auf ein geringeres

Maß angebahnt Die Jahrmärkte hatten zwar für die Land
leute früher beſonderes Jntereſſe ſind aber jetzt durch den regen
Geſchäftsverkehr zwiſchen Stadt und Land faſt auf den Null
unkt herabgeſunken da oft mehr Nachtheile als Vortheile gee werden Die Folgezeit wird nun lehren ob und welhe
er im hieſigen Kreiſe daſtehenden Jahrmärkte in Wegfall

kommen werden Die Anzahl derſelben iſt bis jetzt nicht unerheb
lich nämlich im Ganzen 26 von dieſen kommen auf unſere
Kreisſtadt 7 auf Laucha Freyburg und Mücheln je 4
auf Karsdorf 3 auf Nebra und Almsdorf Dei

Wieſerode bei Ermsleben 12 Okt Heute Morgen gegen
19 Uhr brach in der Scheune des Schulzen S hierſelbſt Feuer
aus welches in kurzer Zeit drei Wirth u ganz un
wei zum Theil in Aſche legte Ueber die Entſtehungsurſachedes Feuers verlautet noch nichts

Der in Weißenfels verſtorbene Rentier Karl Naun
dem Legat von 1500 M

Progymnaſium 1500 M für dasv weitere 1500 M für das
Ho pital Laurentii zur Vertheilung der Zinfen an ſeinem Ge

Regen h
Stockholm 10 Südweſt d

d gewäſſern wilde Ziegen ſin

burtstage unter die Hoſpitaliten und 3000 M für den Magiſtrat
deren Zinſen zur Unterſtützung bedürftiger Lehrerwittwen an
der er zu verwenden ſind ausgeſetzt

Als Beitrag zur Feldmäuſeſtatiſtik theilt man aus der
Grebehnaer Flur Kreis Delitzſch mit daß ſeit Beginn der

oggenernte von den damit beſchäftigten Kindern 16,000

tragene Getreide als Zablung überwieſen würde Es ſind Fälle
vorgekommen daß nur an abgebiſſenen Halmen 12 Metzen z B
Wickengerſte als Lohn entfielen

Jn dem Dorfe Lo c iſt wie das burger Tagebl meldet
am 7 d Mts ein großes Schadenfeuer ausgebrochen welches
vier große Gehöfte in kurzer Zeit in Aſche legte z ſämmt
liches Mobiliar 5 Pferde 2 Schweine eine Anzahl Ferkel und
edervieh ſowie die ganze Ernte ſind verbrannt Soweit
is jetzt bekannt ſoll das Feuer dadurch entſtanden ſein da

mit Streichhölzchen an einem Strohdiemen geſpielt
aben

Deſſau 12 Okt Die vom landwirthſchaftlichen Zweig
verein in Bernburg projektirte und vom lan wirthſchaftlichen
Zentralverein angelegentlichſt bei der herzogl Staatsregierunbefürwortete Errichtung einer drehen Lehranſtalt iſt
in ihrer Ausführung an der Abneigung des herzogl Staats
miniſteriums geh die Lehranſtalt aus Staatsmitteln zu
ſubventioniren Dieſe Behörde iſt da für Unterrichtszwecke bereits
bedeutende Summen aus der Staatskaſſe geleiſtet werden nur
bereit einen Zuſchuß zur Erhaltung der Anſtalt zu gewähren
wenn die Kreis oder Kommunalkaſſen ſich herbeilaſſen zur
Etablirung des Jnſtituts die Mittel zu gewähren Dieſe lehnen
es aus finanziellen Gründen ab mithin iſt an das Jnsleben
treten eines ſolchen vor der Hand nicht zu denken Der frühere
Landtagsabgeordnete v Biederſee hat ſeinen Wählern vor
wenigen Tagen Bericht erſtattet und hierbei auf die Aufgaben
ingewieſen die dem künftigen Landtage zufallen werden Die
em Erbprinzen der im künftigen Jir ſeine eigene Hofhaltungerhält zu bewilligende Appanage ſo hiernach auch die Landes

vertretung beſchäftigen inſofern als derſelben eine darauf bezüg
liche Vorlage zugehen a Woraus Herr v Biederſee ſeineWeisheit geſchöpſt erſcheint uns etwas ſonderbar Der Herzog

hat laut DomanialAuseinanderſetzungsvertrag auf fernere Staats
zuſchüſſe zur Beſtreitung der Hofhaltung verzichtet da die dem

re l Hauſe zugewieſenen Domänen und Forſten das Aequiva
ent für alle ferneren Anſprüche an die frühere Zivilliſte bilden
Es ſcheint uns dieſe Hindeutung des e Abgeordneten noch
etwas zu oragkelhaft Die Landtagswahlen beſchäftigen hier be
reits alle politiſchen Kreiſe Wählerverſammlungen werden bereits
in allen Bezirken abgehalten Wie ich vernehme richtet ſich das
Augenmerk der Wähler auf den früheren Präſidenten des Land
tags der ein Mandat für die Stadt rer nicht ablehnen wird

Es verlautet daß dem Landtage der ntwurf einer Synodal
ordnung nochmals vorgelegt werden ſolle Auch ſollen zur
Ausführung der durch die Juſtizorganiſation nothwendigenBauten die Mittel vom Landtage Tſorvert werden

v Bernburg 12 Okt Die Kriegervereine zu Köthen
re Deſſau und Zerbſt gehen mit dem Plane um einenAnhaltiſchen Kriegerbund ins Leben zu rufen und haben zu

dieſem Behufe auf nächſten Sonntag den 13 in Köthen eine Zu
ſammenkunft von Delegirten anberaumt auf welcher über die
Mittel und Wege berathen werden ſoll durch welche ein ſolcher
Bund zu Stande kommen kann Beim diesjährigen Königs
r that der Armenhausvater und Exekutor Pötſch

en Meiſterſchuß derſelbe wird daher zum Schützenkönig prokla
mirt werden Als vorgeſtern eine Jagdgeſellſchaft aus
Güſten nach dort zurückkehrte entlud ſich das Gewehr eines der
Theilnehmer und verletzte den Eigenthümer deſſelben ziemlich
ſchwer an der Hand ein anderer Jnſaſſe des Wagens wurde an
Schulter und Backe verletzt

Vermiſchtes
Zertheilung des elektriſchen Lichts Der berühmte Ediſon

ſchon wieder eine neue Erfindung gemacht haben nämlich die
er Zertheilung des elektriſchen Lichts in jede beliebige Anzahl von

Flammen Dadurch würde natürlich die Verwendung des letzteren
in ſo bedeutend höherem Grade als bisher möglich werden daß
das Gas kaum noch mit ihm konkurriren könnte Jn der That
wird denn auch gemeldet daß auf die bloße Nachricht von Ediſons
neuer Erfindung hin ſofort ein Kursrückgang von 8 Pfd in
den Aktien der londoner Gasbeleuchtungs Geſellſchaften erfolgt
ſei Wenn Ediſons Erfindung ſich bewährt dann dürfte unſerem
Beleuchtungsweſen eine vollſtändige Umwälzung bevorſtehen
Bisher hatten die Gelehrten ſich vergebens mit einer zweckdien
lichen Herlegung des elektriſchen Lichtes abgeplagt Das
Aeußerſte was bisher erreicht wurde war deſſen Theilung in
höchſtens zw giig Flammen vermittelſt derLoutin ſchen Vorrichtung
Da aber auch dann noch das Licht für deſſen praktiſche Verwen

rn zu ſtark und zu koſtſpielig war ſtanden ſeiner allgemeinen
Verbreitung bisher unlösbare Hinderniſſe entgegen Dieſe ſollen
nun durch Ediſon s neue rn beſeitigt werden Wenn ſie
ſich e t dann würde ein künſtlich W elektriſcher Licht
ſtrom ſich auf tauſende von Straßen und Wohnungslampen ver
theilen laſſen Die Vorrichtung ſoll eine höchſt einfache ſein An
die Stelle unſerer jetzigen Gasröhren würden elektriſche Leitungs
drähte treten und ein leiſer Druck würde bei jeder Hauslampe
zum Anſtecken genügen ſo daß ſogar das beſcheidene Streichholz
künftig entbehrlich wäre Ja noch mehr wenn der in ein Haus
geleitete elektriſche Strom eben zur Beleuchtung gebraucht
werden ſollte dann wird er zum Kochen oder verwendet
werden können und wer nicht gerade köchen oder heizen will dem
wird es freiſtehen ihn als bewegende Kraft zu benutzen z B
um eine Nähmaſchine zu treiben oder Waſſer in die oberen Stock
werke zu heben Ediſons elektriſche Beleuchtung ſoll um den
ſech W wohlfeiler als unſere übliche Gasbeleuchtung herzu

ellen ſein
Gasbeleuchtung zur See Jn Petersburg denkt manernſtlich daran das Fa rwaſſer zwiſchen Petersburg und Kron

W mit Bojen zu belegen die mit Gas gefüllt ſind und als
Waſſerſtraßenlaternen den Berkehr bei Dunkelheit ohne jede Ge

r möglich machen follen Die Bojen werden ſo angebracht
aß ſie faſt ganz unter Waſſer liegen während ein Rohr gleich

einem Laternenpfahl ſich über dem Waſſer erhebt und in einer
Lampe endigt die ihren Schein weithin wirft Die Bojen
brauchen nur etwa alle vierzehn Tage friſch mit Gas gefüllt zu
werden Die neuerdings gemachten Verſuche ſollen ſehr günſtige
Reſultate ergeben haben

Die RobinſonJnſel moderniſirt Die Jnſel Juan Fernandez
welche bekanntlich in Defoe s berühmtem Roman Robinſon
Cruſoe eine ſo bedeutende Rolle ſpielt hat ein unternehmender
Schweizer Namens Alf de Rode von der chileniſchen Regierung
auf acht Jahre gepachtet und dieſelbe bereits mit Vieh verſehen
um vorheipaſſirende Schiffe mit friſchem Fleiſch verſehen zu können
Seine hisherigen Erfahrungen deuten auf einen pecuniären Er
folg hin Die Frau eines engliſchen Seekapitäns welche vor
Kurzem auf der J landete um einen Vorrath friſcher Lebens
mittel einzulegen ſchildert dieſelbe als reich an Früchten jeder

aſſer und ausgezei neten Fiſchen in den Gebirgs
in Hülle und Fülle vorhanden

Eine eigenthümliche Todten Beſtattung iſt bei dem
IJndianerſtamme der Heida auf den Königin CharlotteJnſeln an
der u ifikküſte BritiſchNordamerikas üblich Die Jndianer fällen
näm Bäume höhlen ſie aus und preſſen die Leichen hinein
Darauf wird der Baumſtamm wieder verſchlo en und in der

Art gutem

Nähe von Wohnungen der Angehörigen aufgeſtellt und zwar ſodaß z die Leiche ungefähr i uß über dem Erdboden Weſt
Die Leichen der Häuptlinge und angeſehenen Indianer werden

Feld Omäuſe getödtet ſind Die Kinder arbeiteten ohne Geldlohn unter 60
ch der Bedingung daß ihnen das von den Mäuſen zuſammenge

in beſonders ausgeſuchte große Bäume eingeſchloſſen di
werden dann mit hübſchen Schnitzereien verſehen in die Wand
des betreffenden Hauſes wo ſich der Todesfall ereignet hat in
der Nähe der Thür ſo eingefügt daß die eine Seite des Stammes
im Jnnenraume die andere von außen ſichtbar iſt An manchen
Drten trifft man ſolche Todtengehäuſe in der Höhe von 40 bis
Wer Oft ſind in einzelnen Bäumen ganze Familien

Heizung von Lokomotiven mit Petroleum Auf der ruſſi
ſchen Eiſenbahn Griazi Zzaritzin iſt die Heizung der Lokomotiv
keſſel mit rohem Petroleum verſucht worden Das Petroleum
ſtrömt aus einem Roſt von fünf Röhren mittels Dampfſtrahl
Gebläſes fein zerſtäubt in die Feuerkiſte Trotz des dort billigen
Petroleums ſoll ſich jedoch der Betrieb theurer als durch Holz
fenervrg geſtalten

Beraubung der Poſt Jn der Nacht vom 3 auf den 4 d
iſt in Kisujszallas Ungarn ein räuberiſcher Ueberfall auf den
von der Bahn zur Stadt fahrenden Poſtwagen gemacht und
dabei der Briefträger niedergeſchoſſen worden während ſich der
Kutſcher dadurch rettete daß er die Flucht ergriff und ſich in
einem nahegelegenen Gebüſche niederdückte ſo daß die Angreifer
ihn für ebenfalls tödtlich getroffen hielten Der Transport ent
hielt kein Geld die Briefe aber wurden zerſtreut auf der Straße
efunden Die Thäter ſind noch nicht ermittelt Seit 2 Jahren

iſt dieſer Ueberfall der Poſt in K bereits der dritte Jnfolge
deſſen will kein Menſch mehr ſich von dem Poſthalter als Kut
ſcher oder Briefträger anwerben laſſen

Diebſtahl in den Muſeen von Floxenz Gelegentlich einer
von der italieniſchen Regierung angeordneten Unterſuchung derFlorentiner Galerien und Muſeen ſind beiſpielloſe h
keiten z Tage getreten Es wurde h daß aus der
Bibliothek von San Marko koſtbare Handſchriften und Bücher
von großer Seltenheit unter welchen letzteren die am Ende des
15 Jahrhunderts zu Florenz gedruckten Werke Fra Girolamo
Savonarola s abhanden gekommen ſind Die Diebereien waren
m langer Zeit förmlich organiſirt und es iſt bemerkenswerth
aß die Behörden welche die Galerien und Muſeen zu über

wachen hatten obwohl wiederholt und auch ſchriftlich aviſirt
niemals ihre Pflicht t aten

Ein großes Unglück infolge Feuerlärms entſtand am 11
Okt gelegentlich eines Konzerts in Liverpool 37 Perſonen
wel en Saal verlaſſen wollten wurden getödtet viele ver
wunde

ZahlungsEinſtellung Die Firma Heugh Balfour in
Mancheſter hat ihre Zahlungen eingeſtellt die Paſſiva betragen

2 Mill Pfd Sterl
In dem bekannten Jrwe SkrejſchovskyThierhier in

Prag iſt der Erſtere am 12 d von dem Verbrechen der ſchweren
körperlichen Beſchädigung r dagegen der Uebertretung
gegen die Sicherheit des Lebens ſchuldig erkannt worden Das
Urtheil lautet auf eine Arreſtſtrafe von 4 Monaten und auf
Zahlung von 2168 Fl Erſatz an Thierhier Der Vertheidiger
des Angeklagten meldete die Nichtigkeitsbeſchwerde ſowie die
Berufung gegen das Strafmaß und den Schadenerſatz an

Schreckliche LynchJuſtizl Jn dem Dorfe Guſſowka inRußland wüthete neulich ein enſebliches Feuer das von den
Einwohnern allgemein als eine Miſſethat des unter ihnen lehen
den Bauern Bukaty angeſehen wurde Die über das Brand
unglück hoch Aufgebrachten hatten den Schuldigen bald aufgeſucht
Er war halb betrunken einer ſeiner Spießgeſellen war bei ihm
Haſt Du das rn angelegt ſo fragend umringt ihn drohendder Haufe Bukaty leugnet Sage die Wahrheit oder Du ſelbſt

wirſt ins Feuer ſpringen t r Sie Wegen ihn
und ſetzen ihn auf eine brennende Thürſchwelle Bukaty geſteht
nun ein er habe ein Gebäude kein Wohnhaus allerdings ange
ſteckt um die Aufmerkſamkeit der Leute ins Dorf ſelbſt zu kon
zentriren und ſo leichter einige Pferde fortzuſtehlen der Spieß
eſelle ſollte ihm hierbei behilflich e Das Feuer hatte ſich
eider von der Abſicht des Verbrechers nicht einengen laſſen

Derſelbe ward als er ſein Kanerriche Geſtändniß abgelegt hatte
r d e Flammen geworfen ſeinen Helfershelfer prügelte

man todt
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Vereine und Verſammlungen
Der zweite deutſche antiſozialiſtiſche Arbeiter

Kongreß zu Dresden iſt am 12 d eröffnet worden 52 Man
date vertreten 42 Körperſchaften mit circa 47,700 Mitgliedern
Zum Präſidenten des Kongreſſes wurde Dr Max Hirſch Ber
lin zum erſten Vizepräſidenten Roth Chemnitz und zum zwei
ten Vizepräſidenten Walter Dresden gewählt Jn der heu
tigen erſten Hauptverſammlung verſuchten nach einem Vor
trage von Dr Max Hirſch die Sozialdemokraten eine Störung
der Verhandlungen durch Lärmen und Ziſchen wurden
aber durch den Vizepräſidenten energiſch zur Ruhe verwieſen
Der dresdener deutſche Reichsverein hat die ung dieſes
Kongreſſes durch Delegirte abgelehnt weil derſelbe die Be
ſtrebungen zur Bekämpfung der Sozialdemokratie mit der Ver
folgung einſeitiger politiſcher Tendenzen der Fortſchrittspartei in
Verbindung bringe

w

Todesfälle
Jn Merſeburg ſtarb am 13 d M nach kurzem aber ſchweren

Krankenlager der Oberpräſident a D und Dechant des dortigen
Domkapitels Frhr von Witzleben

e

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Das AckerbauDepartement ſchätzt die diesjährige Baum

wollernte in den Vereinigten Staaten vou Nordamerika
auf 5 bis 5 Millionen Ballen Es iſt dies der größte
bisher erreichte Ertrag

Magdeburg 12 Okt Weizen 150 180 Roggen 12bis 148 Gerſte 150 180 M Hafer 130 140 t p 1000 gi
Kartoffelſpiritus Locowaare höher bezahlt Termine ſt

Loco ohne Faß 53,5 à 54 ab Bahn 54,5 Okt 53,5 Okt
Nov 51,5 à 52 M Nov Dez 50,5 Dez Jan 50,5M Jan
a 97 c r 0 T per Rud o mit Uebernahme der Gebinde à Pr iter Rübenſpiri öherLoco 51,25 M Nov und Dez 49 M G rritus her

Nordhauſen 12 Okt Weizen 17,65 18,82 M1310 1488 Gerſte 18,33 16,00 M Hafer n h z
Erbſen 00 Speiſebohnen 00 Linſen 00 Kartoffeln
0,90 4,50 Stroh 3,50 4,00 Heu 4,50 5,50 M per
100 r Rindfleiſch 900 1,36 Schweinefleiſch 1,10 1,20

Kalbfleiſch 0,80 1 Hammelfleiſch 0,80 1 Speck
60 1,80 Butter 2,20 2,30 EßButter 2,40 2,80 M

per 1 Klgr Eier 3,20 3,50 Käſe 00 M per Schock
Leipzig 12 Okt Weizen netto loco 178 186 M bzgeringer 155 165 M bz B Roggen netto loco 136 144 M bz

geringer 116 125 M bz B Gerſte netto loco 155 165 M bz
geringe Waare 120 130 M bz Hafer netto loco 128 bis
135 M bz Mais netto loco amerikaniſcher M bzRaps netto loco trockene Waare 270 M bz per 1000 gils

per en netto loco 14 M Rüböl netto loco 61,50 M
p

R

S Okkbr 61,50 M Oct Nov 61,00 M B per 100 Kilo
iritus per 10,000 Lit o ohne Faß loco 52,90 M G

Waſſerſtands Nachrichten

Saale Halle 13 Okt Ab Unterh 1,66 14 Morg 64Trotha 13 Okt Unterh 1,72 14 Morg 1,72 Calbe e t
Oberh 1,33 Unterh 0,42

Unſtrut Artern 13 Okt Ab am Brücken Pegel 0,36
Elbe 12 Okt Magdeburg am Pegel 0,94 T gWittenberg 1,00 Roßlau 0,60 Barby a Dresden in i s
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